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Geschätzte Leserin,  
geschätzter Leser

Mit der 30. Ausgabe der Schülerzei-
tung «Schau-Mal» feiern wir ein klei-
nes Jubiläum. Mit neuen QR-Codes 
zu einzelnen Beiträgen, möchten wir 
das Lesevergnügen in dieser Som-
merausgabe erweitern. Es freut uns 
sehr, euch wieder Einblicke in unseren 
vielseitigen Schulalltag zugeben.

Die letzten Monate waren wieder voll-
gepackt mit spannenden Erlebnissen 
im und ausserhalb des Klassenzim-
mers. Um nur einzelne Anlässe speziell 
zu nennen: Die Kindergartengruppen 
durften die Feuerwehr oder die Post 
erkunden. In Mauren fanden der 
Künstlertag und die Talentetage statt, 
welche immer wieder ein Highlight im 
Schuljahr sind. In Schaanwald fanden 
die Projekttage «Gesundheit» statt. 
Auch im Schulgarten hat die Basisstufe 
fleissig gepflanzt, gejätet und geerntet. 
Trotz dritter Absage des Unterländer 
Sporttages, wegen schlechten Wetters, 
durften alle Kinder der Gemeinde-
schule Mauren-Schaanwald noch 
ein spontan organisierten Sport- und 
Bewegungsmorgen geniessen.

Mit dem Elternrat fanden zwei Sitzun-
gen statt. Diese waren wie immer sehr 
informativ und geprägt von gegenseiti-

ger Wertschätzung und Unterstützung. 
Ich möchte mich hier beim Elternrat 
bedanken für ihre Arbeit und manchen 
Spontaneinsatz, den sie dieses Schul-
jahr geleistet haben. Wir schätzen die 
Unterstützung sehr!

Die 5. Klässler und 7. Stüfler halten 
zum letzten Mal ein SchauMal in den 
Händen und dürfen sich darin ver-
abschieden. Nach einem aufregenden 
Abschluss folgen nun die verdienten 
Sommerferien. Ich wünsche ihnen in 
den weiterführenden Schulen alles 
Gute und viel Erfolg.

Insbesondere die Lehrpersonen haben 
dieses Schuljahr wieder gute Arbeit 
geleistet; die Kinder beim Lernen 
unterstützt, sie begleitet, mit ihnen 
gespielt und gelacht. Ich möchte mich 
bei allen bedanken für ihre wertvolle 
und engagierte Arbeit.

Zum Schluss wünsche ich allen wun-
derschöne und erholsame Sommer-
ferien. Viel Freude beim Lesen und 
Entdecken. Ich freue mich euch im 
nächsten Schuljahr wiederzusehen. 

Cathy Lussi, Schulleitung

1. Ausgabe 
Dez. 2009

Schulen und Kindergärten
Mauren/Schaanwald

Seit diesem Jahr arbeiten die Schulen und Kindergärten aus Mauren und Schaan-
wald intensiver zusammen. Das Ziel der Zusammenarbeit ist es auf das nächste 
Schuljahr eine gemeinsame Schulleitung zu installieren. Viele Schritte wurden bis 
jetzt schon unternommen, um dies zu erreichen. Dadurch wollen wir unsere Zu-
sammenarbeit noch intensivieren, um die Energien und das Wissen der einzelnen 
noch besser nutzen zu können.

Deshalb haben wir uns entschieden die beiden Schulzeitungen „Lutsprächer“ und 
„Muurer Schualtäscha“ ebenfalls zusammenzulegen.

Nun sollte es für diese neue Zeitung auch einen neuen Namen geben.

Alle, die Lust haben, sollen darüber mitentscheiden können, welchen Namen die 
Zeitung bekommen soll. Der Name soll Deutsch sein.

Schneidet den untenstehenden Talon aus und tragt eure Daten mit dem Vorschlag 
ein.

Den Talon gebt ihr eurem Kind mit, damit es den Vorschlag ihrer Klassenlehrerin,
ihrem Klassenlehrer oder ihrer Kindergärtnerin abgeben können.

10. Ausgabe 
Juli 2014

Neuigkeiten Fruchtpause 14 Küken in der Klasse PSM 29 
Verabschiedung Kinder 2 – 6 Schneetag PSSw 15 Talentetage 2 PSM 30 – 31 
Verabschiedung LP 7 Skilager in Damüls PSM 16 – 17 Mattenhandball 32
Begrüssung Hauswart PSSw 7 Schulfasnacht PSM 18 – 19 Sternenaward 33
Geburten 8 Besuch der Schattenburg 20 Sporttag 34 – 35 

Anlässe Waldtage KG 21 Sommerlager Riezlern PSM 36 – 37 
Räuberzeit KG 9 Tennis PSM 22 – 23 Informationen
Friedensschützer PSM 10 – 11 Kunsttage PSM 24 – 25 Elternrat 38 
Schülerparlament PSSw 12 Kunstwoche PSSw 26 – 27 Elternumfrage 39 – 40 
Jurymitglied in Monaco 13 Kunst im Museum PSSw 28 

1. Ausgabe 2009
20 Seiten

10. Ausgabe 2014
40 Seiten

20. Ausgabe 2019
36 Seiten

30. Ausgabe 2024
52 Seiten
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Für die Zeit, in der wir gemeinsam gearbeiet haben, sind wir dankbar. 
Auf das Wiedersehen, das uns bevorsteht, sind wir voller Vorfreude !

AUSTRITTE 23/24
NEWS

Judith Büchel

Liebe Judith, dein Engagement für die schwächeren Kinder mit 
besondernen Bedürfnissen waren dir ein wichtiges Anliegen. Du 
hast sie in dein Herz geschlossen. Danke für deine wertvolle Arbeit. 
Auch dir alles Gute und Liebe für die Zukunft.  

Caroline Pedrazzini

Liebe Caroline auch dir Danke. In einem kleinem Pensum hast du 
ukrainischen Flüchtlingskinder Deutsch unterrichtet. Danke für 
deinen Einsatz und dein Engagement. Wir wünschen dir alles Gute 
für die Zukunft. 

Gerhard Entner

Lieber Gerhard, als Aushilfsleher hast du für ein Jahr im Schaan-
wald die Mittelstufe übernommen. Für deine Flexibilität und deine 
Freude am Unterrichten, möchten wir dir herzlich bedanken. Für 
deine Zukunft wünschen wir dir viel Glück und alles Gute.

Irene Franceschini

Liebe Irene, du warst viele Jahre als Religionslehrerin für die 
Schule und Gemeinde tätig.  Mit grosser Leidenschaft, Herz und 
Freude unterrichtetest du das Fach Religion und begleitetest 
mit vollem Engagement die Kinder im Unterricht, sowie in den 
Kirchenanlässen. Danke für die schönen Jahre. Für die Zukunft 
alle Liebe und Gute. 

Leonie Bahl,

Liebe Leonie, leider müssen wir uns von dir verabschieden, da in 
Mauren eine Kindergartengruppe geschlossen wird. Danke für 
deine Arbeit, deine Begeisterung und Herz für Kinder. Umso mehr 
freut es uns, dass du in Schaan sofort wieder eine Stelle gefunden 
hast. Wir wünschen dir viel Erfolg und einen guten Start an deinem 
neuen Arbeitsplatz. 



NEWS

NEU EINTRITTE 24/25

TROMMELWIRBEL FÜR DIE...

In der Dezemberausgabe 2024 werden die neuen Lehrpersonen näher vorgestellt.

	 Lina Marxer, Klassenlehrerin 1c

	 Theresa Ibrahim Batliner, Schulheilpädagogin

	 Ute Bargetze, Religionslehrerin

GEMEINDESCHULE MAUREN

GEMEINDESCHULE 
SCHAANWALD

	 Regina Ritter, Mittelstufe		    
(Rückkehr Mutterschaftsurlaub)



Sandra 
Müller 

30 Jahre

NEWS

...DIENSTJUBILÄEN 23/24

Carmen 
Büchel 

30 Jahre

Herzliche 
Gratulation
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...DIENSTJUBILÄEN 23/24

Monika Nutt 
5 Jahre 

Valerie  
Wunderlin

20 Jahre

Nicole Ritter 
10 Jahre

ILSE Vogt
10 Jahre
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DANKE – TSCHAU, 
AUF WIEDERSEHEN
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Sebastian Fend
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Tennis, Fussball, Keyboard

Mein PSM-Highlight: 
Ski- & Sommerlager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Tennisprofi 

Julian Hechenberger  
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Computerspiele

Mein PSM-Highlight: 
Skilager

Was ich einmal werden möchte: 
etwas mit Computersimulation  
(Virtual Reality VR,..)

Ben Wohlwend
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Badminton und Schach

Mein PSM-Highlight: 
alle Lager

Was ich einmal werden möchte: 
Kassier in einem Laden oder  
Lokführer

Seraphin Marxer
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Fussball

Mein PSM-Highlight: 
Skilager

Was ich einmal werden möchte: 
Laden- /Kioskbesitzer

Theo Monauni
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Tennis, Fussball, Karate

Mein PSM-Highlight: 
Skilager, 4. Klasse

Was ich einmal werden 
möchte: 
Schuladenbesitzer 

Yanis Memeti
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Fussball und Karate

Mein PSM-Highlight: 
Skilager

Was ich einmal werden möchte: 
Fussballer, Schauspieler 

Marc Ritter
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Fussball

Mein PSM-Highlight: 
Besuche im Freibad Vaduz und 
Zürcher Zoo

Was ich einmal werden möchte: 
Arbeiter in einer grossen Firma

Laura Kindle
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Kickboxen, Klavier

Mein PSM-Highlight: 
Schulfasnacht und Skilager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Architektin oder Lehrerin 

Amelia Hechenberger 

Mein Hobby/meine Hobbies: 
Volleyball , klettern

Mein PSM-Highlight: 
Sportfest 

Was ich einmal werden möchte: 
Mutter , Lehrerin oder Animateurin

Theo Batliner  

Mein Hobby/meine Hobbies: 
Ski fahren, Tennis spielen 

Mein PSM-Highlight: 
Skilager

Was ich einmal werden möchte: 
Ev Profi Skifahrer oder sonst etwas  
mit Computer

Darvin Hoop 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Radfahren, Trompete, an Autos 
„herumschrauben“ 

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager

Was ich einmal werden möchte: 
Förster, im Wald arbeiten

Benjamin Neidow 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Schwimmen 

Mein PSM-Highlight: 
Skilager

Was ich einmal werden möchte: 
Ingenieur

Noah Matt 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Fussball 

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Fussballprofi oder Lehrer

Linda Öhler 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Geräteturnen, Tennis und  
Querflöte  

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Architektin oder Lehrerin

Luisa Gerner 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Tennis,Klavier  

Mein PSM-Highlight: 
Talentetage

Was ich einmal werden 
möchte: 
Friseurin, Zahnarztassistenin 
oder etwas im Labor

Büchel Konstantin 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Schlagzeug 

Mein PSM-Highlight: 
Schwimmbad Vaduz

Was ich einmal werden 
möchte: 
Automechatroniker und Koch

Jael Frick 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Geräteturnen und Volleyball  

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Architektin 

Valentina Kaiser  
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Turnen und Reiten  

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager 

Was ich einmal werden 
möchte: 
Architektin, Ärztin, Floristin,  
Polizistin, Schauspielerin  
oder Springreiterin

Lukas Schmid 
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Fussball, Gitarre spielen

Mein PSM-Highlight: 
Skilager 

Was ich einmal werden möchte: 
Fussballtrainer

Isabel Schranz  
Mein Hobby/meine Hobbies: 
Tennis,Karate, Querflöte, 
Italienisch,Volleyball  

Mein PSM-Highlight: 
Sommerlager

Was ich einmal werden 
möchte: 
Lehrerin, Ärztin
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DIE 5B  
SAGT 

TSCHÜSS
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Mir hat es am 
besten gefallen, 
dass wir so viel 

Zeit miteinander 
verbringen 
konnten und 

gleichzeitig auch 
noch lernen und 
spielen konnten.  
Ich will später 
einmal Lehrerin 

oder Köchin 
werden. 

Mir hat das Lernen und 
zusammen Spass haben 

am besten gefallen.  
Ich will später 

Lehrerin werden. 

Mir hat am besten das 
gemeinsame Lernen mit der 

Klasse und das Spielen 
gefallen. Ich will später 
einmal Lehrerin werden! 

Mir haben die verlängerten 
Wochenenden sehr gut 

gefallen. 
Ich möchte einmal 
Fussballer werden. 

Mir haben die verlängerten 
Pausen sehr gut gefallen und 

ich möchte Fussballer werden. 

Mir hat das 
Sommerlager sehr gut 

gefallen. 
Ich möchte auch einmal 

Fussballer werden. 

Mir haben die vielen 
Ausflüge gefallen. 
Ich möchte einmal 
Fussballer werden. 

Ich will 
Fussball Profi 

werden. 

Ich will 
Fussball Profi 

werden. 

Ich fand die 
Sportstunden 

am besten. 

Ich fand 
Fussball 

macht Schule 
am besten. 

Ich will 
Künstler 
werden. 

Mein 
Lieblingsfach 
ist Zeichnen. 

Mir haben die 
Lager am besten 
gefallen und ich 
will später mal 

Kulturmanagerin 
werden! 

Ich möchte einmal einen 
Beruf mit Tieren machen. 

Mir hat am besten 
gefallen, als wir in den 

Zoo gegangen sind. 

Mir haben die 
Ausflüge am 

besten gefallen. 
Ich möchte 

später etwas 
mit Tieren 
machen. 

Mir hat alles gut 
gefallen und ich 
möchte Köchin 

werden. 

Mir hat das 
Skilager am besten 

gefallen. 

Mir haben die Talentetage 
am besten gefallen. 

Sommerlager ist das 
Beste gewesen.  
Ich möchte mal 
Gärtner werden.  

Fussball macht Schule 
ist das Beste für mich 

gewesen. 
Ich möchte Fussball 

Profi werden. 

Die Talentetage sind das 
Beste für mich gewesen.  

Ich möchte 
Baustellenarbeiter werden. 

 

Magdalena 

Elena 

Mara 

Simon 

Liam 

Elija 

Vitus 

Noel 

Loris 

Liam 

Marina 

Linnea 

Emilia 
Theresa 

Nico 

Aaron 

Fabian 

Mahamed 

Berkay 
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TSCHÜSS MS-A 
SCHAANWALD

Geburtstag: 21.6.2013

Hobby: Kickboxen

Herkunft: Türkei

Lieblingsfarbe: Babyblau

Vorbild: Frau Sindler

Lieblingssong: Shape of you

Lieblingssänger: Ed Sheeran

Die MSa verabschiedet sich auch von 
Cemil. Er wird die 5. Klasse nächstes 
Jahr in Vaduz besuchen.

Cemil

14



15

 

Alter: 11 Jahre 

Hobby: Fussball, Zocken

Herkunft: Liechtenstein 

Lieblingsfarbe: Hellblau 

Vorbild: Haaland 

Lieblingsverein: Manchaster City 

Lieblingsessen: Pommes mit Cheeseburger 

Lieblingssänger: Marshmallow

Geburtstag: 27.7.2012

Hobby: Geräteturnen 

Herkunft: Liechtenstein 

Lieblingsfarbe: Pink & Grün 

Vorbild: Malena, Elijah & Lina

Lieblingssong: White Girl Music

Lieblingssängerin: Adele 

Geburtstag: 17.02.2013

Hobby: Turnen 

Herkunft: Schweiz/ Liechtenstein 

Lieblingsfarbe: Babyblau

Vorbild: Sailish Matter

Lieblingssong: Starships & Beifahrer

Lieblingssängerin: Ayliva

Alter:12

Hobby: Fahrrad fahren 

Herkunft: Türkei 

Lieblingsfarbe: Violett 

Vorbild: mein Vater

Lieblingsessen: Spaghetti  

Geburtsdatum: 23.8.2012

Hobby: Destiny 2 zocken & Fahrrad fahren

Herkunft: BOSNIEN 

Lieblingsfarbe: dunkelblau 

Vorbild: LeBron James

Lieblingsfussballer: HALLAND

Lieblingsessen: Big Mac, Sushi & Pizza. 

Lieblingswort: Mimik 

Alter: 11 Jahre

Hobbys: Fussball & klettern

Herkunft: Liechtenstein & Schweiz 

Lieblingsfarben: Blau & Schwarz 

Vorbild: Messi

Lieblingsfussballspieler: Messi 

Lieblingsessen: Burger, Pommes 

Geburtstag: 23.2.2012

Hobbys: Bogenschiessen, Klavier

Herkunft: Bosnien

Lieblingsfarbe: Dunkel Grün

Vorbild: Son Goku

Lieblingsband: Imagine Dragons

Lennard

Alen

Nuria

Benjamin Janis

Lia

Salim
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TSCHÜSS MS-B 
SCHAANWALD...

Beste Freunde: Arif, Lion, Aurelius, Luka,  
Raphael, Jamie, Laurin 

Das Beste an der PSSW war: Die tollen Ausflüge 
und Fino und das wir fast keine Hausaufgaben 
hatten. Ich fand die Prüfungen nicht so toll. 

Mein Traumberuf: Bauer und dazu Forstwart und 
Landmaschinen Mechaniker 

Mein Lieblingsfach war: Deutsch, Nmg und 
Englisch 

Mein Lieblingsfussballverein: Realmadrid und  
Fc Bayern München Bayer 04 Leverkusen 

Beste Freunde: Lennard, Aurelius, Arif, Anton, 
Raphael

Das Beste an der Pssw: Unser Schulhund Fino und 
die Ausflüge und Erlebnisse.

Lieblingsfächer: Mathe, Sport, Medien & Informatik.

Was will ich werden: Förster und Gärtner

Lieblingsfussballverein: Barcelona, Manchestercity 

Beste Freunde: Mia, Nuria und Jonas 

Das Beste der PssW: Die Lehrer und 
Lehrerinnen. Die Freunde und die Erlebnisse 
mit Fino

Lieblingsfächer: Mathe, Musik und Sport 

Traumberuf: Lehrerin oder Pflegerin 

Lieblingsfussballverein: BVB 

Beste Freunde: Anton, Eren, Aurelius, Lion, 
Raphael und Jamie

Das Beste an der PSSW: Ausflüge und FINO

Lieblingsfach: Mathe und Sport

Traumberuf: LKW- Fahrer

Lieblingsfussballverein: Hala Madrid,  
Leverkusen 04, BJK und FC Bayern

Beste Freundin: Mia und Nuria 

Das Beste an der PssW: Fino, Lehrerinnen 
und die Ausflüge 

Lieblingsfächer: Sport, Kunst, Informatik  
und Musik 

Was will ich werden: Kindergartenlehrerin 

Lieblingsfussballverein: Fc Bayern München 

Meine besten Freunde: Anton, Lion, Arif, 
Raphael u.s.w aus der MSb

Das beste an der PSSW: Das Fino unser 
Schulhund ist und die Ausflüge! Aber nicht 
die Prüfungen

Meine Lieblingsfächer: Sport und Englisch 
ist einfach nice 

Was ich werden will: Ich möchte Marketing 
machen 

Mein Lieblingsfussballverein: Real Madrid, 
Barcelona, Al-Nassr, Manchester City aber 
der beste Verein ist USV 

Arif Selim Kocatas

Aurelius Hutter

Laura ÖhriHanna Öhri

Lion Zech

Anton Graus

NEWS

16
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TSCHÜSS MS-B 
SCHAANWALD...

...BLEIBT SO COOL
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE

Im Vorfeld wurden Hüte und Bärte 
für unsere Zwerge gebastelt und 
eine kleine Tasche für Süssigkeiten 
genäht. 

Mit den karierten Hemden, den Zwer-
genhüten und Bärten sahen sich die 
Kindergartenkinder zum Verwechseln 
ähnlich.

Die Vorfreude auf den Umzug war 
gross und bei einigen Kindern war 
auch eine gewisse Anspannung zu 
spüren. Mit Konfettis und Bonbons 
bestückt, lief die Gruppe zum Start-
punkt. Dort wartete schon unser 
„Oberzwerg“ mit seinem Traktor, 
welcher die Zwergengruppe anführte. 

Ein breites Banner mit dem Logo 
„die Zwerge sind los“ wurde direkt 
hinter dem Traktor aufgespannt. So 
waren all die Zwerge unter Kontrolle. 
Am Ende des Umzugs lief die „böse 
Stiefmutter“, die einen Spiegel dabei-

FASNACHTSUMZUG 
KINDERGÄRTEN MAUREN
Unter dem Motto „die Zwerge sind los“ nahmen die Kindergarten-
kinder am Fasnachtsumzug in Mauren teil. Dieser tolle Anlass prägt 
auch unsere Titelseite unserer Jubiläumsausgabe. 

ANLÄSSE

SYBILLE 
OEHRI

KGM

hatte, um die Schönste von Mauren 
zu finden. Voll motiviert marschierten 
die vielen Zwerge mit den Schnee-
wittchen und bereiteten den vielen 
ZuschauerInnen sehr viel Freude! 

Die Teilnahme am Umzug wird den 
Kindern und uns Lehrpersonen 
bestimmt in guter Erinnerung bleiben.

SPIEGLEIN SPIEGLEIN 

AN DER WAND....
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FASNACHT AN DER 
GEMEINDESCHULE  
MAUREN
Auch an der Gemeindeschule Mauren wurde die Fasnacht traditonell am 
Freitagnachmittag vor den Sportferien in der Schule gross gefeiert.  

Die Turnhalle, die Aula und der Altbau 
wurden fasnächtlich vorbereitet und 
in den Klassenzimmern wurden die 
Pulte und Stühle zurechtgerückt. 
Endlich konnte am Freitagnachmittag 
die langersehnte und beliebte Schul-
fasnacht starten.  

SIMON MATT

GSM

ANLÄSSE

Es wurden verschiedene Spielepos-
ten für die rund 180 Kindern geboten. 
Von Disco, Karaoke, Stuhlspiele und 
Affenfangis war alles dabei. Grossar-
tig wie immer die Kinder mitmachen 
und mit tollen und kreativen Kostü-
men glänzen. Zur Belohnung gab es 
für jedes Kind noch Schokoküsse und 
Sirup. 

Alle waren bereit für das grosse 
Finale um halb Drei. 

Die Guggamusig der Vaduzer Törm-
legugger kamen mit dem Bus vor die 
Pforten der Primarschule und heizten 
uns alle nochmal so richtig auf die 
bevorstehende Fasnachtszeit ein. 

Es wurde getanzt, gehüpft und eine 
riesen Bolognese quer durch den 
Pausenplatz gemacht. 

Was für ein buntes Treiben ! 

I BI DR SPIDERMAN

UND DU ? 
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FUNKENHEXENBAU 
ANLÄSSE

DIA HEX DUAT EN 
KÖHRIGA „PUMP“

NICOLE 
RITTER

GSSW MS

Die Primarschule Schaanwald hat eine Anfrage von der Schaanwälder Fun-
kenzunft anlässlich des 50. Jahre Jubiläums bekommen, ob wir ihnen beim 
Bau der Kinder-Funkenhexe und der Erwachsenen-Hexe helfen können.

Begeistert von dieser grossartigen 
Idee haben wir sofort zugestimmt. 
Voller Elan haben die 7. Schüler der 
Mittelstufe unter fachkundiger Anlei-
tung von Zunftmeister Emanuel Matt 
den Bau der Funkenhexe begonnen. 
An zwei Nachmittagen haben wir den 
Draht geschnitten, genäht und ganz 
fest gestopft. Zum Schluss hatten die 
Kinder viel Spass, als sie die Hexen 
mit alten Kleidungsstücken anzogen.

Stolz präsentierten sich dann die voll-
endeten Hexen beim Abbrennen zum 
Jubiläumsfest am Funkensamstag 17. 
Februar 2024. 
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Wir trafen wir uns beim Weiherring 
und schon ging die Fahrt im Bus 
los. Als wir ankamen, richteten wir 
gleich die Zimmer ein und redeten bis 
Mittag. Am Nachmittag wurden wir in 
Skigruppen eingeteilt. Danach gab es 
z’Vieri, wir duschten und wir konnten 
dann unsere Zeit selbst bestimmen. 
Am Abend machten wir eine Fackel-
wanderung ins Malbun hoch und 
fuhren mit dem Schlitten die Schnee-
flucht in Zweier-Gruppen runter. Das 
machte voll Spass. 

Am Morgen wurden wir immer mit 
Musik geweckt. Das Tagesprogramm 
wiederholte sich in den nächsten 
Tag immer wieder, ausser heute war 
auch noch Schneeschuhlaufen. Jede 
Gruppe konnte dies einen halben 
Tag ausprobieren. Es war eine coole 
Abwechslung. Am Dienstag hatten 
wir Spieleabend und wir spielten viele 
verschiedene Spiele. Später hatten 
fast alle Heimweh und es wurde sehr 
viel Tee getrunken. Um neun mussten 
wir ins Bett und um 9:30 Uhr war 
Nachtruhe.  

Mittwoch war der gleiche Ablauf. 
Nach dem Abendessen kamen einige 
Lehrpersonen auf Besuch. Zusammen 
mit Herr Meier sangen wir für Pia und 

SKILAGER PSM 4. KLASSEN
Die Klasse 4a und 4b verbrachte die Woche vom 11. bis 15. März im 
Skilager im Jugendhaus Malbun. 

ALISSA 
NÖSTLER 

GSM, 4B

ANLÄSSE

DISCO POGO
DINGELING

Thomas Lieder, denn sie hören nach 
ungefähr 30 Jahren mit der Leitung 
des Lagerhauses auf. Anschliessend 
war Filmabend. Wir schauten Richie 
Rich. 

Am Donnerstag freuten sich alle auf 
die Abschlussdisco. Die Mädchen 
machten sich alle schick und schmink-
ten sich fast alle. Bei den Jungs war 
es das Gegenteil. Sie kamen in ihren 
normalen Klamotten und putzten 
sich gar nicht raus. Es war ein mega 
schöner Discoabend. Am Schluss 
tanzten sogar ein paar Jungs mit den 
Mädchen. Das war sehr lustig. Müde 
vom Tanzen gingen wir ins Bett. 

Am Freitag war das Skirennen. Beim 
Skirennen musstest du schätzen, wie 
viel schneller oder langsamer du die 
Strecke wie Frau Büchel hinunter-
fährst. Wer am besten geschätzt hatte, 
der gewann. Es gab drei Platzierungen 
und machte sehr Spass. Nach dem 
Mittagessen hiess es schon wieder 
tschüss Skilager. Als wir beim Weiher-
ring ankamen, waren wir natürlich alle 
froh, wieder unsere Eltern und unsere 
Geschwister zu sehen. Allen meine 
Freundinnen sagten, dass das Skilager 
megacool war. 
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SCHNEETAG PSM MAUREN 
Mit über 140 Kindern und rund 20 Begleitpersonen war Malbun an 
diesem Dienstag, 12. März, fest in Maurer Hand. Die Schule bot für jede 
Fahrstufe verschiedene Niveaus und wer nicht mochte, konnte auch 
Schlitten gehen. 

Endlich war es so weit und das Wetter 
meinte es gut mit uns. Schon im Bus 
herrschte eine fröhliche Stimmung. 
Bei den Bergbahnen angekommen, 
schnappten sich die Schlittler ihre 
Untersätze und begaben sich zum 
Kirchlein. Den Skiflitzern wurden die 
Skikarten verteilt und es wurde bis 
zum Mittagessen die Pisten hinunter-
gesaust. Sehr „cool“ war es, unseren 
Viertklässlern auf den Pisten anzu-
treffen und kurz Hallo zu sagen. Das 
Mittagessen wurde in zwei Gruppen 
im Jufa und Schneeflucht Restaurant 
genommen. Dann hiess es nochmals 
kurz sich im Schnee auszutoben, 
bevor die Rückreise wieder ange-
sagt war. Einige sahen müde aus. 
So müde, dass bei vielen Kindern 
die Äuglein zu fielen. Ein schönes 
Zeichen für ein erlebnisreicher und 
erfolgreicher Schneetag, der zum 
Glück unfallfrei verlief. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Begleitpersonen nochmals herz-
lich bedanken.

SIMON MATT

GSM

SKI FAHRA ISCH  
SOO STRENG !!!
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Bei wunderbarem Wetter, milden 
Temperaturen und sehr guter 
Schneelage machte sich am Donners-
tag, den 14.3.2024 die ganze Primar-
schule Schaanwald auf nach Malbun 
um einen feinen Tag im Schnee 
zu verbringen. Die Kinder konnten 
schlitteln, Ski fahren und in diesem 
Jahr auch neu eislaufen. Der Vormit-
tag verging wie im Flug, und schon 
bald war Zeit für das gemeinsame 
Mittagessen im Jufa Hotel. Es gab für 
alle Nudeln mit Sosse und Salat. Die 

SCHNEETAG GSSW 
SCHAANWALD

ANLÄSSE

CAROLA 
BISCHOF

GSSW 

Schlittler und Eisläufer fuhren danach 
mit dem Postauto wieder zurück ins 
Tal, die Skifahrer blieben noch für ein 
paar Schwünge, bevor auch sie den 
Bus retour nahmen. Es war ein toller 
Schneetag, vor allem gab es keine 
Unfälle und alle kamen wohlbehalten 
im Schaanwald an.

Ein sonniger Tag im Schnee 
und auf dem Eis.
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Kindergartengruppen Fuchs, Eule und Eichhörnchen 
besuchten den Feuerwehrstützpunkt Mauren 

BESUCH BEI DER 
FEUERWEHR 

SYBILLE 
OEHRY 

KG FUCHS, 
EULE, EICH-
HÖRNCHEN 

Seit mehreren Wochen dreht sich 
in den drei Gruppen alles rund ums 
„Thema Feuerwehr“. Die Kinder sind 
sehr begeistert davon und haben 
sich schon Einiges an Fachwissen 
angeeignet. Im Freispiel verkleiden 
sich die Kinder gerne mit Feuerwehr-
jacken und Helmen. So werden dann 
oft „Löschübungen“ am Kartonhaus 
nachgespielt.

Als Höhepunkt durfte folglich der 
Besuch bei der Feuerwehr nicht feh-
len. Bruno, Horst, Andreas und Pascal 
haben sich ein tolles Programm über-
legt und den Kindern einen abwechs-
lungsreichen Morgen beschert. Die 
Fahrt mit den Feuerwehrfahrzeugen 
war das grosse „Highlight“ des 
Morgens und wird für die Kinder 
bestimmt unvergesslich bleiben!

KÜKEN IM KINDERGARTEN
In der Kindergatengruppe Reh und Igel durften die Kinder miterleben, wie ein Küken 
aus einem Ei schlüpft. In unseren Brutapparat legten wir 10 befruchtete Hühnereier.

Voller Spannung warteten die Kinder 
21 Tage, bis die Geburt unserer klei-
nen Küken begann. Täglich beobach-
teten die Kinder die Eier im Brutappa-
rat und konnten es kaum erwarten, bis 
das erste Piepsen durch die Schale zu 
hören war. Als nun endlich die Schale 
mit dem Eizahn aufgepickt wurde, war 
die Freude riesengross. Uns allen wird 
dieses imposante Erlebnis noch lange 
in Erinnerung bleiben. 

JUDITH 
GASSNER

KG REH, IGEL
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Martin vom Peppermint hat uns 
erklärt was wir machen. Dann ging 
es los. Wir haben Tannennadeln mit 
einem Mörser zerkleinert bis es zu 
Brei wurde. Dann haben wir Zitronen, 
Wasser, Öl und eine weisses Mittel 
zusammen gemischt. Danach haben 
wir es in einen Strumpf getan. Dann 
haben wir es runter gepresst bis 
nur noch die brauchbare Füssigkeit 

BESUCH PEPPERMINT
ANLÄSSE

MERYEM UND 
ANTON

GSSW MS-B

drinnen war. Wir durften es auch 
mitnehmen. Es war dann ein Dusch-
gel. Wir haben es in kleine Flaschen 
abgefüllt. 

Als Zweites haben wir ein Parfüm 
gemacht. Ich habe es aus Kirschblüte, 
Feige und ein Sportparfüm gemacht. 
Danach war es schon Mittag und wir 
sind dann nachhause gegangen.

TROMMELWORKSHOP 
Zuerst sind wir in die Aula hochge-
laufen und dann war dort Magdalena 
Grabher. Dann haben wir unsere 
Stimmbänder aufgewärmt, indem 
wir Stimmübungen gemacht haben. 
Danach haben wir noch ein Lied 
gesungen. Anschliessend haben wir 
uns die Trommeln geschnappt und 
getrommelt. Jemand hat ein Lied 
getrommelt und die anderen haben 
es nach getrommelt. Dann durften 
wir auf der grossen Trommel trom-
meln. Wir haben auch verschiedene 
Rhythmen geübt und gelernt. Am 
Schluss holte sie ihren Hund Janna 
und wir durften ihr ein Leckerli von 
Fino geben.

LION UND 
CASSANDRA

GSSW MS-B

3X BESSER WIA 
SCHUAL UND MA 
LERNT NO WAS !!

Am 12.3.24 besuchte die MS-B Schaanwald 
das Peppermint Labor in Vaduz

Ein cooler Trommelworkshop mit Frau Grabher
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DRACHENBLUT UND 
BLÜMCHENPFLASTER
Das Theater TAK lockte die 1. Klassen aus Mauren sowie die Mittelstufe 
MS-B aus Schaanwald mit einem tollen Theaterstück aus Berlin nach 
Schaan. Ein Erlebnisbericht von Aurelius und Mia aus der MS-B: 

ANLÄSSE

AURELIUS,   
MIA 

GSSW MS-B 
UND 1. KLASSEN 
GSM

Als wir alle beim Zuschg versammelt 
waren, warteten wir auf den Bus. Als 
er ankam, stiegen wir ein und fuhren 
zum TAK nach Schaan. Als wir da 
waren stiegen wir aus und gingen in 
den Saal, wo die Stück aufgeführt 
werden. Wir warteten bis die Show 
anfing. Die Bühne wurde dunkel und 
die Show ging los. Es waren zwei 
Security Männer zu sehen. Es spielte 
in einem Museum und es waren Mit-
telalter Gegenstände zu sehen. Sie 
mussten auf die Gegenstände achten. 
Sie schwatzten miteinander und 
redeten wie schlecht Theater sind. 
Doch sie spielten mit den Gegenstän-
den. Sie machten die Rüstung auf, die 
eine Türe hatte. Drinnen waren zwei 
Kinderfiguren aus Holz zu sehen. Sie 
tauchten mit den Figuren ins Mittel-
alter. Die Kinder konnten zaubern 
und hatten Ausversehen ihre Eltern 
zu Statuen gemacht. Sie mussten 
viele Gegenstände sammeln, um ihre 
Eltern zu entzaubern. Sie haben es 
dann zum Glück geschafft.

Das Theater hat uns sehr gut gefallen. 

I WÄR SO GERN EN RICHTIGA RITTER MIT NA GROSSA SCHWERT
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Aufgrund des Wetters musste der jährliche Sporttag der Schulen Mauren/
Schaanwald und Eschen/Nendeln zweimal verschoben werden. 

BEWEGUNGSTAG 

JESSICA 
CASTRO 
LADO

PSM

Auch beim dritten Mal stand das 
Wetter nicht auf unserer Seite. Dies 
war aber noch lange kein Grund 
keinen tollen Bewegungstag für die 
Kinder zu organisieren. In kürzester 
Zeit wurden in Mauren vier Posten mit 
verschiedenen Bewegungsangeboten 
auf die Beine gestellt. Den ganzen 
Freitagvormittag konnten sich die 
Kinder in der Turnhalle austoben oder 
auch auf dem grossen Pausenplatz 
Spiele spielen. Der Elternrat stand uns 
auch tatkräftig zur Seite und brachte 
für alle Kinder einen feinen, gesunden 
z‘Nüni. Verabschiedet wurden die 
ausgepowerten Kinder mit einem 
kleinen Geschenk.
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BEWEGUNGSTAG „TUMULT IM WALD“
Es war einmal eine kleine Stadt, die 
dicht am Wald lag. Alle freuten sich 
darüber und liebten diesen Wald. Nur 
einer nicht, der Vorsteher. Er hatte 
riesige Pläne für seine kleine Stadt 
und er sah nur eine Möglichkeit sein 
Shopping Center, Casino und Kino zu 
verwirklichen: DER WALD MUSSTE 
WEG. Die Tiere und die Kinder ver-
suchten alles um den Vorsteher davon 
abzuhalten, aber nichts half. Doch 
dann schenkte die Waldfee Hullewulle 
dem Vorsteher einen besonderen 
Traum…

DIANA  
DÖRFLINGER 

GSSW  
BASISSTUFEN

Für die Aufführung des Theaterstücks 
„Tumult im Wald“ übten die Basis-
stufenkinder fleissig Lieder, Tänze 
und kurze Texte. Die Aufführung fand 
dann am 27. Juni 2024 im ZUSCHG 
Saal statt.

Theateraufführung der beiden Basisstufen Schaanwald
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„UNTER RÖMISCHER 
HERRSCHAFT“   
Am 27. Februar ging die Klasse 5a der PS Mauren ins Landesmuseum in 
Vaduz. Wir besuchten den Workshop „Unter römischer Herrschaft“.

ANLÄSSE

BENJAMIN 
NEIDOW

GSM 5A

Wir besuchten den Workshop „Unter 
römischer Herrschaft“. Dort verklei-
deten wir uns als Römer. Wir waren 
z.B. reiche Patrizier, Sklaven, einfache 
Leute, aber auch Legionäre. Nachdem 
wir uns verkleidet hatten, besuchten 
wir die Ausstellung der Römer. Dort 

sahen zwei römische Legionärshelme. 
Verena Hasenbach, die Workshoplei-
terin, erklärte uns, dass zwei Männer, 
die an Wasserleitungen gearbeitet 
haben, auf Metall stiessen und zwei 
Legionärshelme fanden. 

Sie waren natürlich nicht dumm, sie 
wussten, dass sie die Helme für viel 
Geld verkaufen können. Das taten sie 
auch. Sie verkauften es einem Mann, 
der sich schon lange mit Römern 
beschäftigt hatte. Einen Helm behielt 
er, den anderen schenkte er dem 
Museum. Der Mann starb. 

Dann wurden die Helme versteigert. 
Liechtenstein hatte aber zu wenig 
Geld. Also bekamen sie die Schwei-
zer. Ich fand es cool, so viel über die 
Römer zu lernen.

VENE, VINI FITSCHI ?
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Als wir ankamen, haben wir Pause 
gegessen. Dann durften wir rein. 
Nachdem wir rein gingen, mussten 
wir unsere Jacken aufhängen. Wir 
sassen an einem grossen Tisch. Eine 
Dame hat uns rumgeführt, Bilder 
und die Ausstellung gezeigt. Wir 
mussten selbständig Fragen zum 
Mittelalter beantworten. Danach 
haben wir es zusammen korrigiert. 

Dann sind wir zusammen runter 
gegangen und haben uns verab-
schiedet. Danach liefen wir zur Bus 
Haltestelle. 

Kurz bevor der Bus kam, haben 
wir von Frau Sindler Osterhasen 
bekommen. 

BESUCH LANDESMUSEUM 
MS-A SCHAANWALD

ANLÄSSE

BERICHT VON 
SERIFE, NURIA 
UND SALIM 

MS-A GSSW

Dann kam der Bus und es war die 
Klasse von Frau Schieffer war auch 
drin. Am Schluss haben wir uns ver-
abschiedet.

 Es war ein schöner Tag.

VORLESETAG MS-A
RONJA RÄUBERTOCHTER 

In der Aula trafen wir Leonie Hilti und 
Christine Glinski. Sie haben uns die 
Geschichte von Ronja Räubertochter 
vorgelesen. Sie haben uns gesagt, 
dass auch in der Basistufe eine 
Geschichte von einem netten Mann 
vorgelesen wird. Sie haben uns noch 
erzählt, wer die Autorin war (Astrid 
Lindgren). 

ALEN, JONAS 
UND LAURIN

MS-A GSSW

Und dann ging es los! Sie haben uns die 
Geschichte erzählt.

Es begann in einer stürmischen Nacht. 
Es war schrecklich. Aber es gab was 
Schönes. Während diesem Sturm in 
einem Schloss von Räubern wurde Ronja 
geboren. Und anderswo wurde noch ein 
Kind geboren …

Am 28.3.2024 am Morgen um 7:45 sind wir beim Zuschg 
losgefahren zum Landesmuseum.

Am 22.5.24 um 08:30 gingen wir in die Aula.
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BESUCH KUNSTSCHULE   
Wir, die MSa, sind am Donnerstag, den 16.5.2024, in die Kunstschule nach 
Nendeln gefahren. Als wir dort ankamen, sind wir freundlich von Severine 
begrüsst worden. Sie hat den Kurs geleitet.

Sie hat uns zu Beginn alle Aufgaben 
erklärt und uns verschiedene Techni-
ken gezeigt. Wir haben dann Zufalls-
Bilder mit vielen verschiedenen 
Farben gestaltet.

Bei Station 1 haben wir Bilder mit 
Schaum gestaltet. Zuerst mussten 
wir den Schaum flach drücken und 
danach mussten wir Farbe dazugeben 
und das Blatt sorgfältig reindrücken. 
Dann haben wir das Blatt abgezogen. 

FINJA, CEMIL 
UND BENJAMIN 

MS-A GSSW

ANLÄSSE

Zu Mittag haben wir eine Pause 
gemacht und Werwölfe gespielt. 

Bei Station 2 haben wir Farbe auf ein 
Tablett gegeben und Maizena dazu 
gemischt. Bei Station 3 haben wir 
Lackfarben in Wasser gegeben und 
anschliessend ein leeres Blatt durch 
das Wasser gezogen. So wurde es bunt.

DAS SIND DIA 
BESCHTA TÄÄG
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KUNSTLERTAG PSM
ANLÄSSE

SIMON MATT

GSM

Die Kinder hatten grosse Freude 
einmal das Schulheft für einen Vor-
mittag auf die Seite zu legen und auf 
die unterschiedlichste Art und Weise 
zu malen, zeichnen und zu basteln. 
Dabei wurde auch kurz auf das Leben 
des Künstlers eingegangen.  Die ent-
standenen Kunstwerke wurden zum 
Bestaunen im ganzen Schulhaus aufge-
stellt. Grosses Kompliment an unsere 
engagierten Kinder. Unser Schulhaus 
sieht so doch viel schöner aus.

An einem Vormittag beschäftigt sich die Primarschule mit verschiedenen 
Künstlern und Kunststilen aus vergangener und heutiger Zeit. 
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Am Anfang haben wir Englisch-
Vokabeln gelernt, Spiele gespielt und 
es hat uns viel Spass gemacht. Wir 
haben uns dann in verschiedenen 
Gruppen aufgeteilt und verschiedene 
Sachen gemacht. Zum Beispiel haben 
wir Hip-Hop getanzt und Regenbo-
gen gebastelt.

Was wir noch gemacht haben: Eine 
Eiersuche! Ausserdem hat der Kurs-
leiter uns eine Bewegung vorgemacht 
und wir mussten dann das passende 
Bild dazu finden. Dann war Pause, 

ENGLISCH-WORKSHOP
ANLÄSSE

FIONA, LIA, 
LENNARD 
UND JANIS

GSSW MS-A

danach haben wir nochmal die Kurse 
gemacht. Am Schluss hat jeder etwas 
Süsses bekommen. Uns hat eigentlich 
alles gefallen aber das Hip-Hop hat 
uns am meisten gefallen. Dann sind 
wir nach Hause gegangen.

GESCHICHTENZEIT 

Dort wurde ihnen die Bühne geboten, 
ihre eigens verfassten Texte und 
Geschichten vorzulesen. Zuvor hat 
jedes Kind seinen Text selbst am iPad 

CAROLINE 
FORTE

GSM

Die MS-A war am 4.3.2024 in Vaduz zu Besuch beim  
Englisch-Workshop „Spring“ 

COOL ! DO LAUFT JO

EINIGES I DENA

KLASSENA !!!

Am 2.5.2024 war für die Schüler und Schülerinnen aus der Schreibwerk-
statt ein besonderer Tag. Sie waren zu Besuch in der Bibliothek in Mauren.

verfasst, nach dem Korrekturlesen 
und den Proben war es dann endlich so 
weit. Die Kinder durften mit Stolz ihre 
eigenen Geschichten präsentieren.
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Bereits in der dritten Klasse durften 
die Kinder ihre Bücherwünsche auf-
schreiben und sie bei der Bibliothek 
Mauren einreichen.  

Gabriela und Jasmin prüften die 
Gesuche und konnten zur Freude der 
Kinder die meisten Bücher anschaf-
fen. Nun haben die Schülerinnen 
und Schüler im neuen Schuljahr die 
Bücher gelesen, bewertet und diese 
entsprechend präsentiert.

So macht Lesen Spass. Danke der 
Gemeindebibliothek für die coole 
Aktion!

NEUE LESEBÜCHER!
ANLÄSSE

SIMON MATT

GSM

BESUCH BEI DER POST MAUREN

Als wir viele Briefe und Karten in 
unserem Briefkasten hatten, haben 
wir uns sehr gefreut. Zum Abschluss 
besuchten wir die Post in Mauren. 

SANDRA 
MÜLLER

KG REH

In Zusammenarbeit mit der Bibliothek Mauren hat sich die Klasse 4a aktiv bei 
der Bücherwahl und Beschaffung von interessanten Kinderbücher beteiligt.  

Die Kindergartengruppe Reh hatten das Thema Post und alle Kinder 
haben einen Briefkasten gebastelt. 
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PROJEKTTAGE DER 
PRIMARSCHULE 
SCHAANWALD

ANLÄSSE

Die Basis- und Mittelstufenkinder 
erfuhren in altersdurchmischten 
Gruppen, wie sie durch viel Bewe-
gung, richtige Ernährung und 
Achtsamkeit fit und gesund bleiben 
können.  

Am Ernährungsvormittag waren die 
Kinder fleissig am Gemüse rüsten, 
Salate zubereiten, Brote backen und 
Früchte schneiden. Das Buffet war 
am Schluss reichlich gefüllt und die 
Kinder hatten grossen Hunger auf 
die leckeren und frisch zubereiteten 
Speisen. Dank dem Rezeptbuch 
können die Kinder nun zu Hause alles 
nachkochen. 

Am Achtsamkeitsvormittag durften 
die Kinder sich durch Yoga und Mas-
sagen entspannen. Im Glückskreis 

BEATRICE 
TREMP 

GSSW, ALLE 
STUFEN

Im März 2024 fanden für alle Kinder der Primarschule Schaanwald die 
Projekttage zum Thema «Gesundheit» statt.

konnten die Kinder viele Kompli-
mente in einem Glücksglas sammeln. 
Zum Schluss konnte jedes Kind noch 
ein Massagegerät herstellen und mit 
nach Hause nehmen. 

Der Bewegungsvormittag fand 
in Schellenberg statt. Nach einer 
gemeinsamen Aufwärmrunde durften 
die Kinder die abwechslungsreichen 
Posten im Vita-Parcours durchlaufen. 
Das war ein tolles Erlebnis für alle.

Es hat den Kindern viel Freude 
gemacht, gemeinsam diese Tage zu 
verbringen und zu erfahren, wie jeder 
auf seine Gesundheit achten kann.  
An diesen Tagen wurden auch neue 
Freundschaften geschlossen und die 
Zusammengehörigkeit der Kinder 
gestärkt. 
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GMEINSAM SIMMER STARK,  

            F
IT UND BLIEBEN GSUND !!!



TALENTETAGE MAUREN
ANLÄSSE

38

Vom Mittwoch, 27. Mai – 29. Mai 2024 fanden die 21. Talentetage 
der Primarschule Mauren zum Thema „Entdecken“ statt.

Die Projekttage: „Talentetage“ finden 
jeweils zweimal im Jahr statt und sind 
jeweils ein Highlight des Schuljahres. 

Die Kinder konnten nach ihren 
Talenten und Interesse aus neun 
verschiedenen Ateliers ein Angebot 
auswählen. Die Ateliers der Lehr-
personen richten sich dabei nach den 
neun Intelligenzfeldern Gardners, 
um den Kindern ein spannendes und 
breites Angebot zu bieten: 

SIMON MATT

GSM
Es waren wieder einmal unvergess-
liche und ereignisreiche Tage, die in 
besten Erinnerungen bleiben. 

Entdecken

Atelier 1 
Forscherbrille entdecken

Atelier 2 
Entdecke die Farben der Natur

Atelier 3 
Hörspiele – Wurz – Zirp entdecken

Atelier 4 
Neue Sportarten entdecken

Atelier 5 
Neue Spiele entdecken

Atelier 6 
Fantastische Welt der Illusionen  
entdecken

Atelier 7 
Kreisläufe der Natur – entdecken

Atelier 8 
Wald entdecken – Förster 

Atelier 9 
Wald und seine Bäume entdecken – 
Sägerei
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SCHULGARTEN 
SCHAANWALD 

ANLÄSSE

Schon seit einiger Zeit gibt es in der 
Schule Schaanwald einen Schul-
garten. In diesem Gartenjahr sind vor 
allem die Basisstufenkinder für die 
Pflege des Gartens zuständig. Unter-
stützt werden wir vom Verein „Acker-
schaft“ und unseren Ackerbuddies.

Schön im März startete unsere Gar-
tensaison. Mit Hilfe von grossen Spa-
ten gruben die Kinder den gesamten 
Garten um. Anschliessend steckten 
wir die 8 Beete ab und häckelten die 
Erde fein. Die dazwischenliegenden 
Wege trampelten wir mit unseren 
Gummistiefeln fest.

Mitte April fand dann die erste Pflan-
zung statt. Bei Schneeregen und rich-
tigem Schmuddelwetter durften wir 
verschiedene Gemüse säen, Setzlinge 
einpflanzen und Kartoffeln stecken. 
Die Kinder entdeckten auch unbe-
kanntes Gemüse wie zum Beispiel 
den Palmkohl. Jetzt hiess es warten. 
Schon nach wenigen Tagen konnten 
wir beobachten, wie die Pflänzchen 
gediehen und heranwuchsen. 

Regelmässig verrichten die Kinder im 
Garten verschiedene Arbeiten: jäten, 
Schnecken aufsammeln, Erde fein 
hacken, Brennesseljauche anset-
zen,… Dank Dauerregen mussten wir 
im Garten bisher noch kein einziges 
Mal tränken.

Bei der zweiten Pflanzung Ende Mai 
durften die Kinder auch noch die rest-
lichen Beete befüllen. Jetzt wachsen 
auch noch Tomaten, Gurken, Zucchini, 
Mais und vieles mehr in unserem 
Garten.

Durch die Arbeit und gemeinsame 
Zeit, die wir im Garten verbringen, 
möchten wir bei den Kindern die 
positive Einstellung zur Natur fördern. 
Ausserdem entwickeln die Kinder 
mehr Wertschätzung und Interesse 
für Gemüse und andere Nahrungs-
mittel. Und das Wichtigste: Garten-
arbeit macht Spass!

SIBYLLE 
CONDITO

GSSW

Schon seit einiger Zeit gibt es in der Schule Schaanwald einen Schulgarten. 
In diesem Gartenjahr sind vor allem die Basisstufenkinder für die Pflege 
des Gartens zuständig.
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Traditionell reisen die 5. Klassen der 
Gemeindeschule Mauren Ende 5. 
Klasse ins schöne Kleinwalsertal, um 
ihren baldigen Abschluss der Primar-
schule Zeit zu feiern und nochmals 
gemeinsam eine schöne Zeit zu 
erleben. Der Wettergott schenkte uns 
eine perfekte Woche und während 
der Lagerwoche warteten zahlreiche 
Highlights auf die Kinder. Die grosse 
Unterkunft „Bergheimat“, konnten wir 
für uns allein nutzen und bot geräu-
mige Zimmer, eine grossen Fussball-
platz, Feuerstelle, Basketballplatz und 
fantastischen Blick ins Tal. 

ABSCHLUSSLAGER 
5. KLASSEN PSM

ANLÄSSE

SIMON MATT

GSM,  
5. KLASSEN

Eine unvergessliche und erlebnisreiche Lagerwoche verbrachte die 
beiden 5. Klassen der Primarschule Mauren vom Montag, 17. Juni bis 
Freitag, 21. Juni im schönen Kleinwalsertal in Österreich. 

 
Highlights  

	 2x Freibad
	 Rollercoaster
	 Breitach-Schlucht Wanderung 
	 Bergabenteuer mit Felsenklettern, 

Bachüberquerung, FlyingFox und 
abseilen von 40Meter Brücke

	 EM-Studio 
	 Fahrt mit der Walmendinger

hornbahn mit Rundwanderung 
	 Zum Abschluss grosse  

Freiluftdisco

Das habt ihr super gmacht ! 

Lagerleitung

Roland Meier, Simon 
Matt und Anna-Lena 
Sindler.
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INFOS
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INFOS
“FRÜHE FÖRDERUNG“

Ein Angebot für die Kleinsten aus Mauren und Schaanwald zur sprach-
lichen Frühförderung in Deutsch. Das Angebot ist kostenlos und keine 
Voranmeldung ist nötig. 

Jeden Montagnachmittag trifft sich in Schaanwald eine Schar 3-jährige Kinder 
mit ihren Mamas, Papas oder Nanis zum Spiel- und Spassnachmittag der Frü-
hen Förderung. Unter der Leitung von Anastasia Meyerhans und Nicole Ritter 
werden Geschichten vorgelesen, es wird gebastelt, gemalt und gespielt. 

Es ist eine gute Vorbereitung für den Kindergarten, denn die Kinder lernen den 
Umgang mit Schere und Leim, zuhören, mit anderen Kindern in Kontakt zu 
kommen und Vieles mehr.

Die Begleitpersonen erleben, wie Spiele sprachlich begleitet werden können 
und bekommen Tipps und Anregungen für zu Hause.

INFOS

NICOLE 
RITTER

GSSW
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NEUE „FRIEDENSSCHÜTZER“ 
IM EINSATZ
An den Primarschulen Mauren und Schaanwald ist ein friedlicher 
Umgang miteinander sehr wichtig. Seit mehreren Jahren verfolgen sie 
das standortübergeifende Schulprojekt: „Friedensschützer“. 

Ab der 4. Klasse könne sich interes-
sierte Kinder für einen Ausbildungs-
platz zum Friedensschützer bewerben. 
Ziel der Ausbildung ist es, Konflikte 
und Streitigkeiten auf dem Schul- und 
Pausenplatz untereinander zu lösen 
oder zu schlichten. Falls nötig, holen sie 
Unterstützung von der Pausenaufsicht.  

Die Ausbildung dauert ein Semester 
und thematisiert 10 Bereiche zur 
Konfliktlösung. 

INFOS

SIMON MATT

GSM

GSSW

Wir gratulieren allen zur dieser tollen 
Ausbildung. Auch den alten „Frie-
densschützern“ ein Dankeschön für 
ihren Einsatz für ein friedlicheres 
Miteinander.
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Diese werden von freiwilligen Helfern 
des Elternrats bereitgestellt und in der 
der grossen Morgenpause auf dem 
Pausenplatz verteilt. Jede Schulklasse 
erhält zudem einmal im Schuljahr die 
Möglichkeit, beim Rüsten und Schälen 
mitzuhelfen und Dips zuzubereiten. 
Neu wurde das Angebot auch auf die 
Kindergärten ausgeweitet. 

Die Wichtigkeit einer gesunden und 
ausgewogenen Ernährung wird dabei 
unterstrichen. 

INFOS

SIMON MATT

GSM-GSSW

SCHULZNÜNI AN ALLEN 
SCHULSTANDORTEN 
Jeden Dienstag werden in Zusammenarbeit mit dem Elternrat, Murer Dorf-
laden und der grosszügigen, finanziellen Unterstützung der Gemeinde 
Mauren-Schaanwald, frisches Obst und Gemüse an den verschiedenen 
Schulstandorten angeboten.
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SCHULHUNDE „FINO“ 
UND „LONI“ IM EINSATZ
An der Primarschule Mauren sowie im Schaanwald sind unsere beiden 
Schulhunde „Fino“ und „Loni“ im Einsatz. 

Folgende pädagogische Ziele können umgesetzt werden: 

	 Schaffung einer ruhigeren Lernatmosphäre 

	 Schulung der Konzentration und der Aufmerksamkeit der Lerngruppe

	 Verbesserung des Lernklimas und des Verhaltens 

	 Förderung des sozialen Miteinanders 

	 Übernahme von Verantwortung gegenüber einem Lebewesen 

	 Abbau von möglichen Ängsten in Bezug auf Hunde 

	 Schulung des Regelverständnisses

INFOS

SIMON MATT

GSM, GSSW

LONI

Wissenschaftlich ist bewiesen, dass 
Tiere eine positive Wirkung auf den 
Menschen ausüben. Tiere beeinflus-
sen sowohl die Emotionen als auch 
das soziale Verhalten ihres Gegen-

übers. Tiere werden in medizinischen, 
therapeutischen und pädagogischen 
Einrichtungen zur Steigerung der 
positiven Entwicklung von Menschen 
eingesetzt.
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1+1=

3+3=

5+4=

Husi

FINO

Unser Schulhund Fino

Unsere Lehrerin Tatjana Vieli hat einen 
Hund namens FINO. Wir, die MSB, woll-
ten unbedingt Fino als unserer Schul-
hund haben. Deshalb entschied sich 
unsere Lehrerin Frau Vieli, dass sie mit 
Fino die Ausbildung in Adlikon machen 
wird. Sobald sie Bescheid bekam, dass 
alle damit einverstanden sind, begann 
die Ausbildung. In der Schule dürfen wir 
Fino streicheln und Leckerbissen geben. 
Aber natürlich gibt es auch Regeln, die 
wir einhalten müssen. Unser Ziel für die 
nächsten Wochen ist es, Fino zwischen-
durch mal zu loben, wenn er etwas gut 
gemacht hat. Fino führt unsere Kom-
mandos brav aus. Unsere Lehrerin bringt 
Fino meistens am Dienstag und Freitag 
mit. Fino kommt an bestimmten Tagen 
nicht, weil wir dann z.B Sport haben. Wir 
haben auch ein Drehrad, welches jede 
Woche das Fino Ämtchen bestimmt. Die 
Ämtchen-Kinder müssen dann sein Was-
ser auffüllen, sein Platz aufräumen und 
schauen das nichts Gefährliches auf dem 
Boden liegt. Es ist toll, einen Schulhund 
in der Klasse zu haben und wir freuen 
uns immer, wenn er bei uns sein darf. 

MEDINA UND 
MERYEM 

GSSW MS-B 
GSM,GSSW

Hallo liebe Kinder & Eltern. Ich heisse 
Loni und bin eine Gordon Setter 
Dame. Geboren wurde ich am 12. 
Dezember 2021, mit meinen sieben 

Geschwistern, in 
Basel. Schon sehr 
bald durfte ich 
meine neue Familie 
kennenlernen. Ich 
bin aufmerksam, 
anhänglich, verspielt 
und sehr ver-
schmust. 

EVA-MARIA 
SCHIEFFER 

GSM,GSSW

Hallo ich bin Loni und möchte mich gerne vorstellen

Auch ich musste in die Schule. Als 
ich drei Monate alt war, besuchte ich 
drei Monate lang den Kindergarten; 
bei uns heisst das Welpenschule. 
Anschliessend ging es direkt in die 
Primarschule; bei uns Junghunde-
schule genannt. Da habe ich so Eini-
ges gelernt. Ich musste gut zuhören, 
nachmachen & mir viele Kommandos 
merken. Nun kommt hin und wieder 
noch ein Hundetrainer bei uns vorbei, 
damit ich noch mehr lernen kann. Ich 
mache nämlich eine Ausbildung zum 
Schulbegleithund. Diese dauert ein 
Semester und wird im Sommer 2024 
abgeschlossen.

FRAU SCHIEFFER!!!!! D‘HUSUFGAB 
HET GRAD DER SCHUALHUND GFRESSA
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JAHRESRÜCKBLICK 
ELTERNRAT

DANKESCHÖN  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Eltern und Mitgliedern des 
Elternrates für die Mitarbeit und ihren grossen Einsatz während des gan-
zen Schuljahres. Ohne eure Unterstützung wären all diese tollen Aktionen 
und Projekte für unsere Kinder nicht möglich! 

ANDREA 
ZECH 
ELTERNRAT 

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an unsere Elternratsmitglieder, die 
wir in diesem Schuljahr 2023/2024 
verabschieden:

	 Julia Kindle (5a)

	 Sara Marxer (5a)

	 Tanja Sele (5b)

	 Lorin Oehri-Hoop (3b)

	 Sabine Amman (MSa)

Für die Zukunft wünschen wir euch 
alles Liebe und Gute und bleibt 
gesund!

Elternrat Mauren/Schaanwald
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ANDREA 
ZECH 
ELTERNRAT 

Bei herrlichem Wetter begrüsste 
der Gemeindevorsteher Peter Frick 
alle Anwesenden recht herzlich und 
freute sich über das grosse Interesse. 
Sage und schreibe haben 32 Teams 
(ein Elternteil und ein Kind) teilge-
nommen. 

Wir wünschen euch weiterhin eine 
gute Fahrt!

„SICHER IM SATTEL“ 
Am Samstag, 27. April 2024 fand «Sicher im Sattel» wird vom VCL (Ver-
kehrsclub Liechtenstein) in Zusammenarbeit mit dem Elternrat sowie der 
Landes- und Gemeindepolizei organisiert statt. Dieser findet alle 2 Jahre 
statt und ist kostenlos

Diese und viele andere Fragen 
wurden unter fachkundiger Anleitung 
besprochen und in der Praxis geübt 
wie z.B. «Richtung anzeigen mit 
einem Arm»

WIE BIEGE ICH  
LINKS AB?

HAUPTSTRASSEN 
ÜBERQUEREN?

RICHTIGES VERHALTEN 
IM KREISEL

DARF ICH AUF DEM 
TROTTOIR FAHREN?



Ein gelungenes 1. Jahr mit dem SchulZnüni im Kindergarten Mauren. Wir 
sind zu Besuch bei Gruppe E - Igel .

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Die Kindergartenkinder IGEL finden 
den SchulZnüni echt cool! Judith, 
die Klassenlehrperson, rüstet das 
Gemüse wie auch die Früchte und 
stellt diese auf die schönen gedeck-
ten Tische. Alle Kinder freuen sich 
über das abwechslungsreiche Ange-
bot und geniessen den gesunden 
Znüni. Sie lieben vor allem Gurken 
und Peperoni.

SCHULZNÜNI             
SCHAANWALD

DANKE FÜR DEN  TOLLEN SCHULZNÜNI IN DEN LETZTEN 7 JAHREN!7. STUFE MSA + MSB
  

ÄPFEL, BANANEN, 

REISWAFFELN, ...
EINFACH MEGA

 SCHULZNÜNI
KINDERGARTEN MAUREN

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li
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 SCHULZNÜNI
KINDERGARTEN MAUREN
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